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Sichtung des Glonner Christbaums 2025. 
Martin Eder von den Bayrischen Staatsforsten und Martin Waschke vom Glonner Bauhof sind sehr zufrieden mit der Tanne, die sie 
für den diesjährigen Christbaum am Glonner Marktplatz ausgesucht haben. kw  
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https://ris.komuna.net/glonn

B E S O N D E R E  M OM E N T E 
S C H E N K E N .

Gutscheine, Infos & Termine zu unseren  
Kursen bei herrmannsdorfer.de 
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das Jahr 2025 neigt sich dem 
Ende. Dies ist eine Zeit des 
Rückblicks auf das aktuelle Jahr 
aus unterschiedlichsten Blick-
winkeln. So nutze ich dieses 
Vorwort, um einige gemeind-
liche Themen in Erinnerung 
zu rufen. 

Das größte Projekt ist auch 
in diesem Jahr der Bau des 
Rettungsdienstzentrums mit 5 
Wohnungen in der Kastensee-
straße. Nach dem Abschluss 
der Rohbauarbeiten konnten wir 
zügig mit den Installationen und 
Innenausbauarbeiten beginnen, 
so dass wir bis zur Hebfeier 
im September schon viele Ein-
bauten hatten. Vor Kurzem 
wurde der Estrich eingebracht, 
und wenn es das Wetter erlaubt, 
wird die PV-Anlage mit 99 kWp 
fertig montiert sein. Der durch 
die PV-Anlage erzeugte Strom 
soll vor allem für die Nutzung 
im Gebäudekomplex bzw. zur 
Wärmeerzeugung über eine 
Wärmepumpe verwendet wer-
den. Dadurch erwarten wir dau-
erhaft niedrige Betriebskosten 
bzw. für die Mieter günstige 
Energiekosten. Momentan sind 
wir neben der Vergabe weiterer 

Werke und der Weiterführung 
der Arbeiten vor allem mit der 
Planung einer Wegeverbindung 
zwischen Postanger und Kasten-
seestraße sowie den Außenanla-
gen beschäftigt. Seriöserweise 
können wir auch erst nach der 
Vergabe der Außenanlagen 
einen Fertigstellungstermin 
verlässlich nennen, wobei wir 
aus heutiger Sicht von Mai/Juni 
2026 ausgehen.

Neben dieser Großbaustelle 
wurden die Quellenstraße neu 
gebaut, diverse Straßen (ca. 
10.000 m²) saniert sowie die 
restliche Straßenbeleuchtung auf 
LED umgestellt. Der Neubau 
der Straße nach Doblberg ist 
beauftragt, aber aufgrund der 
Auslastung der Baufirma haben 
wir den Baubeginn auf 2026 ver-
schoben, da wir keinesfalls eine 
nicht fertige Straßenbaustelle am 
Hang nach Doblberg über den 
Winter wollen.

Die Ökomodellregion „VG-
Glonn“ hat sich dieses Jahr um 
die Gemeinden Aying, Feld-
kirchen-Westerham und Tun-
tenhausen erweitert sowie den 
Namen auf Ökomodellregion 

„Glonn-Mangfalltal-Aying“ 
geändert. Mit der Erweiterung 
ist die Zahl der Einwohner auf 
ca. 35.000 gestiegen und auch 
die Fläche ist jetzt 2,5-mal so 
groß wie vorher. Dies bietet u.a. 
den ökologisch wirtschaftenden 
Betrieben mehr Möglichkeiten, 
sich zu vernetzen, sowie die 
Chance für bessere Absatzmög-
lichkeiten der Waren.

Im Bereich des Hochwasser-
schutzes konnten wir erreichen, 
dass wir bei einer Lösung mit 
einem Rückhaltedamm diesen 
mit gesteuertem Abfluss ausstat-
ten und innerorts den Abfluss 
auf 13 m³/s erhöhen sowie kein 
Freibord einhalten müssen, ohne 
die Bezuschussung zu verlieren. 
Dies ist als großer Erfolg zu 
werten, da wir damit jetzt Rah-
menbedingungen haben, einen 
Hochwasserschutz mit einem 
Rückhaltebecken in einem we-
niger naturschutzfachlich schüt-
zenswerten Bereich, ca. 800 
Meter nördlich von Reisenthal, 
zu planen und hoffentlich in ein 
paar Jahren auch zu bauen.

Wie alle Jahre war die Ge-
meinde auch wieder mit einer 
Reihe von Bauleitplanungen 
beschäftigt. Zu nennen wä-
ren hier insbesondere das Ge-
werbegebiet in Schlacht, die 
Freizeitfläche beim Bauhof 
bzw. der WSV-Sportwelt, der 
Straßenbebauungsplan und die 
Erarbeitung einer Sanierungs-
satzung. Auf der an das Ge-

werbegebiet in Schlacht angren-
zenden Gemeindebedarfsfläche 
soll neben Lagermöglichkeiten 
für 10 Glonner Vereine, ei-
ner Aufenthaltsmöglichkeit 
für den Burschenverein, auch 
eine Spielfläche für die Kinder 
sowie Aufenthaltsbereich für 
die Bevölkerung entstehen. 
Neben dieser Vereinsunterstüt-
zung gelang es auch ca. 20.000 
m² Erweiterungsfläche für die 
Sportplätze in Adling zu erwer-
ben, was neue Möglichkeiten für 
das Sportgelände ermöglichen 
kann. Da dies erst nach einer 
erfolgreichen Bauleitplanung 
umgesetzt werden kann, wird 
es noch dauern bis erste Maß-
nahmen in Angriff genommen 
werden können. 

Ihnen wünsche ich eine geseg-
nete Weihnachtszeit, ein paar 
ruhige Tage, vor allem viel 
Gesundheit und alles erdenklich 
Gute für das Jahr 2026.

Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger- 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung
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GEMEINDERAT

Die Tops der GR-Sitzung vom 25.11.2025
1.	 Bürgerfragestunde
2.	 Bekanntgaben
3.	 Bebauungsplan GE Schlacht Nordost, Behandlung der Stel-

lungnahmen der Beteiligungen nach §§3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 
BauGB sowie der erneuten Beteiligung nach §§3 Abs. 2 und 4 
Abs. 2 i. V. m. §4a Abs. 3 BauGB; Satzungsbeschluss

4.	 Klimaverantwortung - Jährlicher Bericht
5.	 Städtebauförderung - Bedarfsmeldung 2026
6.	 Wegeverbindung Postanger-Kastenseestraße: Planung mit 

Kostenberechnung
7.	 Montessori-Schule Niederseeon - Antrag auf Bezuschussung im 

Jahr 2026
8.	 Anfragen

Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 25.11.25

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 28.10.25, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist: 
•	 Das nichtöffentliche Proto-

koll vom 30.09.25 wurde 
genehmigt.

•	 Der Sachstand zum Mul-
tifunktionsgebäude an der 
Kastenseestraße wurde vor-
gestellt.

•	 Der  Mark tgemeindera t 
stimmte Tauschverträgen 
für Straßengrund zwischen 
Adling und Ursprung zu.

•	 Der Mark tgemeindera t 
stimmte einem Kaufvertrag 
zum Verkauf einer Straßen-
fläche in der Feldkirchner 
Straße an den Landkreis zu, 
welche zur Verbreiterung 
verwendet wurde.

•	 Der Marktgemeinderat be-
riet, inwiefern er über eine 
Art „Vorkaufsrecht“ versucht 
werden soll, die evangelische 
Kirche zu erwerben. Der 
Marktgemeinderat entschied 
sich gegen eine junge Glon-
ner Familie kein Angebot 
abzugeben. 

2.3 Die Stahlrohr-Rahmentüren 
für das neue Feuerwehrhaus 
mit Rettungsdienst und 5 Woh-
nungen wurden zu einer Brut-
tosumme von 94.890,60 € an 
die Firma Diezinger GmbH aus 

Leutershausen vergeben. Dieses 
Angebot liegt um ca. 29,9 % 
unter der Preisberechnung. Der 
weitere Bieter liegt um ca. 23% 
über dem beauftragten Angebot. 
Drei weitere Angebote konnten 
nicht gewertet werden.
2.4 Die Telekom wird 2026 
mit einem eigenwirtschaftlichen 
Glasfaserausbau in Glonn, Balk-
ham, Steinhausen, Straß und 
Wetterling beginnen. In den 
anderen Dörfern und Weilern 
findet nach heutigem Stand 
kein eigenwirtschaftlicher Aus-
bau statt. Somit können rund 
ca. 2.200 Haushalte und Un-
ternehmen von dem Ausbau 
profitieren. Die Ausbaupläne 
der Telekom sind an keine 
Vorvermarktungsquoten oder 
Förderprogramme gekoppelt. 
Der Ausbau soll im 3. Quartal 
2026 beginnen. Über www.
telekom.de/glasfaser kann jeder 
prüfen, welche Adresse ausge-
baut wird und bei Bedarf auch 
einen Anschluss buchen. Hierzu 
wird es am 19.01.26 abends 
eine Infoveranstaltung im Café 
Schwaiger, Feldkirchener Str. 
3, geben. Neben der Telekom 
werden auch von weiteren An-
bietern Breitbandanschlüsse auf 
Basis der geplanten Infrastruk-
tur angeboten. Somit können 
zukünftig Glasfasertarife neben 
der Deutschen Glasfaser und Te-
lekom bei einer Reihe weiterer 
Firmen gebucht werden. 

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn
www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  
0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 
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GEMEINDERAT

Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden Sie auf:  

https://ris.komuna.net/glonn

Notizen aus dem Gemeinderat:
Klimaverantwortung - Jährlicher Bericht

Sachverhalt:
Gemäß Gemeinderatsbeschluss 
vom 17.12.2019 ist dem Ge-
meinderat einmal jährlich ein 
Bericht über Fortschritte und 
Schwierigkeiten bei der Re-
duktion der Emissionen zu 
geben. Klimaschutzmanagerin 
Melanie Siedle erläuterte dies 
mittels einer PPP. Gegenüber 
dem Energienutzungsplan 2014 
gelang es dem Markt Glonn, den 
Verbrauch für eigene Liegen-
schaften im Bereich der Wärme 
um 28 % und beim Strom um 18 
% zu reduzieren. Damit fehlen 
bei dem prognostizierten Ein-
sparpotential für Wärme bei den 
eigenen Liegenschaften noch 
2% und beim Strom wurden 
die prognostizierten Einspar-
möglichkeiten trotz Zubau (z.B. 
Straßenbeleuchtung) um 3 % 
übertroffen. Der Energiebedarf 
für Strom und Wärme stammt 
zu 100 % aus regenerativen 
Quellen. 
Gemäß der aktuellen Treib-
hausgasbilanz des Landkreises 
betrug 2022 der Anteil an er-
neuerbaren Energien bei Storm 
46 % und bei der Wärme 53 %. 
Die CO2 Äquivalente sind von 
6,3 t auf 4,6 t pro Einwohner 
von 2012 bis 2022 gesunken, 
wobei das Ziel weniger als 2 
Tonnen CO2 pro Einwohner 
und Jahr ist. 
Darüber hinaus ist der Markt 

Glonn beim EBERWerk (ht-
tps://www.eberwerk.de/pro-
dukte ) mit 4,4% (ca. 370 T€) 
beteiligt und finanziert über 
die Kreisumlage die Arbeit 
der Energieagentur Ebersberg-
München (https://www.ener-
gieagentur-ebe-m.de/) anteilig 
mit. Die Mitarbeiterzahl der 
Energieagentur übersteigt die 
Mitarbeiteranzahl der VG Glonn 
mit 6 Mitgliedsgemeinden für 
alle gemeindlichen Verwal-
tungsthemen bei weitem. Auch 
diese Angebote sind als anteilige 
Leistung des Marktes Glonn 
zum Erreichen der Energiewen-
de zu werten. 
Als Schwierigkeit bei der Re-
duktion der Emissionen ist zu 
nennen, dass das Bewusstsein 
für Energie teilweise kaum 
vorhanden ist und im täglichen 
Verhalten teilweise wenig be-
rücksichtigt wird. So muss 
z.B. immer wieder festgestellt 
werden, dass in öffentlichen 
Gebäuden Licht nach Nutzung 
nicht ausgeschalten wird oder 
Heizkörpereinstellungen verän-
dert werden. Um die Energie-
wende zu schaffen, müssen alle 
Bürger, Firmen und Behörden 
weltweit am Thema arbeiten und 
im jeweiligen Wirkungskreis für 
Einsparungen/Verbesserungen 
sorgen. 
Details finden Sie auf der Web-
seite (www.glonn.de ).

Notizen aus dem Gemeinderat:
Anfragen

GRin Kintzel:
Wie ist der Sachstand zur Un-
dichtigkeit des Daches des 
gemeindlichen Kindergartens?
Bgm. Oswald:
Es wurde eine Firma beauftragt, 
ich habe seit längerem aber 
nichts mehr gehört. 

GR Gröbmayr:
Momentan ist das Dachfenster 
abgedeckt, da der Motor des 
Dachfensters defekt ist. Dies 
muss erst behoben werden, be-
vor mit der Reparatur begonnen 
werden kann.
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GEMEINDERAT

Sachverhalt:
Die Bedarfsmeldungen zu  
Städtebauförderungen müssen 
im Gemeinderat beschlossen 
werden.  Nach aktuellem Dis-
kussionsstand im Gemeinderat 
und Bedürfnissen sind die vor-
dringlichsten Projekte der Bau 
der Wegeverbindung zwischen 
Postanger und Kastenseestraße 
(Ordnungsmaßnahme 8 ISEK) 
sowie die Umnutzung des beste-
henden Feuerwehrhauses (Maß-
nahmen B2 und B5 des ISEK). 
Für die Umnutzung des Feuer-
wehrhauses wird als Vorberei-
tung eine Bedarfsermittlung mit 
Machbarkeitsstudie vorgeschla-
gen und eine bauliche Umset-
zung ab 2028 angenommen. Als 
weitere Projekte sind der Bau 
der Geh-Radwegeverbindung 
zur WSV-Sportwelt und der Bau 
der Freizeitfläche (Maßnahme 
B4 des ISEK) gewünscht. Somit 

Sachverhalt:
Mit Schreiben vom 05.11.2025 
bittet die Montessori-Schu-
le Niederseeon auch für das 
Haushaltsjahr 2026 wieder um 
finanzielle Unterstützung. Die 
Mitglieder des Gemeinderats er-
hielten den Antrag bereits vorab 
zur Information über das RIS.
In der Vergangenheit erhielt die 
Schule einen Betrag von jeweils 
100 € für jeden aus Glonn kom-
menden Schüler, wobei aktuell 
26 Schüler aus dem Gemeinde-
gebiet die Schule besuchen. 
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
einem Zuschuss von 150 € für 

wird aus Finanz- und Ressour-
cengründen vorgeschlagen, das 
konkurrierende Verfahren zur 
Umgestaltung des Marktplatzes 
auf 2029 zu schieben. Weitere 
kleinere Bedarfsmeldungen 
betreffen die städtebauliche 
Begleitung und die Einbindung 
des Bürgerbeirats bei Projektrei-
fe. Die Projekte wurden am 
17.11.25 mit der Städtebauför-
derung durchgesprochen und 
scheinen generell förderfähig, 
wobei dies jeweils im Einzelfall 
nach Vorliegen einer konkreten 
Planung geprüft werden muss. 
Beispielsweise werden nur bar-
rierefreie Lösungen gefördert.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt, die Bedarfsmeldung, 
wie im Gremium abgestimmt, 
einzureichen.
Abstimmungsergebnis:
Ja: 18  /  Nein: 0

Wegeverbindung Postanger-Kastenseestraße: 
Planung mit Kostenberechnung

Sachverhalt:
Gemäß dem Beschluss von 
September 2024 wurde das Büro 
Weisser mit der Planung der 
Wegeverbindung vom Postanger 
zur Kastenseestraße beauftragt. 
Nun liegt eine Planung mit 
Kostenberechnung vor. Gemäß 
der Kostenberechnung liegen 
die Gesamtkosten bei brutto 
605.000.- €. Davon sind nach 
den Regeln der Städtebauför-
derung 548.000.- € mit max. 
60% förderfähig. Somit beträgt 
die maximale Fördersumme 
aus der Städtebauförderung 
328.800.- €. Der in der Pla-
nung enthaltene Ballfangzaun 
und Wegeabschnitt, welcher 

nicht barrierefrei ist (Steigung 
> 6%), können nicht gefördert 
werden. Ein entsprechender 
Förderantrag ist gestellt, aber 
ein Förderbescheid liegt noch 
nicht vor. Zweckmäßigerweise 
muss die Wegeverbindung vor 
den Freiflächen des Neubaus 
des Multifunktionsgebäudes 
erfolgen.
Beschluss:	
Der Marktgemeinderat beauf-
tragt die Verwaltung alle not-
wendigen Schritte für den Bau 
der Wegeverbindung incl. Ver-
gabe zu veranlassen, sofern ein 
Förderbescheid vorliegt. 
Abstimmungsergebnis:
Ja: 18  /   Nein: 0

jeden aus Glonn kommenden 
Schüler (derzeit 26) zu. Die 
Mittel sind entsprechend im 
HH-Plan 2026 einzuplanen bzw. 
bereitzustellen.
Abstimmungsergebnis:
Ja: 7  /  Nein: 11
Beschluss 2:
Der Marktgemeinderat stimmt 
einem Zuschuss von 100 € für 
jeden aus Glonn kommenden 
Schüler (derzeit 26) zu. Die 
Mittel in Höhe von 2.600 € sind 
im HH-Plan 2026 einzuplanen 
bzw. bereitzustellen.
Abstimmungsergebnis 2:
Ja: 12  /  Nein: 6

Frage: Ist eine Wärmepumpe ein 
Perpetuum Mobile? Ihre Antwort:
•	 Ja klar
•	 Nein
•	 Weiß nicht

Umweltwissen für Gscheidhaferl (1)

Lösung auf Seite 11

Notizen aus dem Gemeinderat:
Städtebauförderung - Bedarfsmeldung 2026

Montessori-Schule Niederseeon - Antrag 
auf Bezuschussung im Jahr 2026

DDAAHHOOAAMM

BBEEII  UUNNSS
SSAANN  DDEE
SSCCHHUUAA

wwwwww..sscchhuuhhee--ssppoorrtt--oobbeerrmmaaiirr..ddee
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Glonner Sportlerehrung 2025
Am Sonntagabend, 09. November 2025 fand wieder die alljährliche Sportlerehrung im Glonner Rathaus statt. Bürgermeister Josef Oswald ehrte 
herausragende Sportler von den Vereinen ASV (Sparten Tischtennis, Fußball und Tennis) , WSV (Taekwondo) und FSG (Luftgewehr-Mannschaft und 
Sparkassenpokalmannschaft). Frau Ingrid Scholze von der Feuerschützengesellschaft Glonn Zinneberg gewann Gold bei der Bay. Meisterschaft und 
Bronze bei der Deutschen Meisterschaft.  Karin Ranner versorgte die Sportlerinnen und Sportler mit Häppchen und Getränken. kw

Tel         +49 8093 604553
Handy    +49 172 8527113
Web       www.wein-begegnung.de
Email      ludwig.scherzl@gmx.de

Wein &
Präsente

Ebner u. Scherzl 
Steinhausen 40

85625 Glonn
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AUS DEM RATHAUS

Alles über Desinformation und  
Verschwörungstheorien auf einer Webseite

Haben Sie schon einmal online 
eine Schlagzeile, ein Bild oder 
einen Text gesehen und sich 
gefragt: Stimmt das wirklich? 
Genau das ist das Problem mit 
Desinformation und Verschwö-
rungstheorien – sie wirken 
überzeugend, sind aber gezielte 
Manipulationsbemühungen, die 
uns verunsichern und die Gesell-
schaft spalten sollen.
Die neue Plattform https://www.
lass-dich-nicht-manipulieren.de/ 

des Bayerischen Staatsmini-
steriums des Innern, für Sport 
und Integration hilft, gezielt 
verbreitete Falschinformationen 
zu erkennen und einzuordnen. 
Dort finden Sie Erklärungen, 
Hintergründe, Beispiele, Tipps 
für den Umgang sowie konkrete 
Anlaufstellen.

Jetzt informieren:
https://www.lass-dich-nicht-
manipulieren.de/

Alles hat ein Ende  
– auch Ihr Führerschein!

Viele Bürgerinnen und Bürger 
besitzen noch einen Führer-
schein ohne Ablaufdatum. Doch 
Achtung: Diese alten Führer-
scheine müssen nach und nach 
umgetauscht werden!
Damit der Umtausch geordnet 
abläuft, hat die Bundesregierung 
gestaffelte Fristen eingeführt. 

Wer ist betroffen?
Alle Führerscheine, die vor dem 

19. Januar 2013 ausgestellt wur-
den, müssen erneuert werden.
Das Umtauschdatum hängt al-
lerdings vom Ausstellungsjahr 
Ihres Führerscheins ab.
Personen, die vor 1953 geboren 
sind, müssen ihren Führerschein 
nicht umtauschen!
Hier können Sie prüfen, ob Sie 
Ihren alten Kartenführerschein 
bereits umtauschen müssen:

Was ist zu tun?
Der Umtausch erfolgt bei der Führerscheinstelle des Landratsamtes 
Ebersberg. Sie benötigen:
•	 ein aktuelles, ausgedrucktes Passfoto (nicht älter als ein Jahr),
•	 Ihren bisherigen Führerschein,
•	 einen gültigen Personalausweis oder Reisepass.

Tipp:
Prüfen Sie jetzt Ihr Ausstellungsdatum und vereinbaren Sie rechtzei-
tig einen Termin unter www.lra-ebe.de/verkehr/fuehrerscheinstelle/ 
oder beantragen Sie den Umtausch des Führerscheins online unter 
www.lra-ebe.de/service/umtausch_altfuehrerschein#/
So vermeiden Sie längere Wartezeiten.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne jederzeit telefonisch unter 08092 
823 500 oder per Mail unter fuehrerscheinstelle@lra-ebe.de zur 
Verfügung!                             Ihre Führerscheinstelle Ebersberg

0162 4814151

Von-Thoma-Straße 1    |   85625 Glonn   |   Fon 0 80 93 / 99 99 100   |   www.btw-it.de
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AUS DEM RATHAUS  
UND DEM LANDRATSAMT

Beratung und Hilfe bei häuslicher  
und sexualisierter Gewalt

Es gibt keine Weihnachtspause: Das Frauenhaus im Landkreis 
Ebersberg und die Beratungsstelle Frauennotruf sind 24/7 für von 
akuter häuslicher und sexualisierter Gewalt betroffene Frauen* 
und Mädchen* telefonisch erreichbar - auch an den Feiertagen.
Die Beratungsstelle Frauennotruf ist wie üblich an den Werktagen 
zu den bekannten Bürozeiten 8.30 – 16.30 Uhr geöffnet.

WIR WÜNSCHEN ALLEN EIN FRIEDVOLLES WEIH-
NACHTSFEST UND EINEN FRÖHLICHEN,  

GEWALTFREIEN JAHRESWECHSEL,
Frauen helfen Frauen im Landkreis Ebersberg e. V.

GLASFASER BÜRGER-INFO-ABEND
 
Alle interessierten Glonner Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen. Keine Voranmeldung nötig.
Wo? Café Schwaiger, Feldkirch(e)ner Str. 3, 85625 Glonn
Wann? Mo 19.01.2026, 19:00 Uhr
                       
Veranstaltungsdetails:
Vertreter der Telekom werden unverbindlich, über den Juli 2026 
beginnenden Telekom Glasfaser Ausbau in Glonn informieren.
Die anwesenden Bürgerinnen und Bürger haben die Chance, ihre 
Fragen direkt zu stellen. Der 1. Bürgermeister von Glonn, Josef 
Oswald wird ein Grußwort sprechen.
Für etwaige Fragen Richtung möglicher Glasfaser Internettarife, 
steht zusätzlich ein Vertreter des Telekom Partners Fonland bereit.
Telekom baut Glonn mit Glasfaser aus, Pressemitteilung: https://
www.presseportal.de/pm/9077/6156631
Glasfaser Internet-Tarife können seit 18.11.2025 gebucht werden 
u. a. auf https://www.telekom.de/glasfaser
Ihre Telekom

Spielzeug, Puzzle,
Kuscheltier

das alles gibt es hier!

Marktplatz 8, 85625 Glonn
www.rad-spiel-shop.de

Dein Fachgeschäft für:
Spielwaren
Schreibwaren
Bücher
Bastelartikel
Geschenke

Unser Serviceangebot:
Geschenkkörbe
Beratung
Einpackservice
Gutscheine

Click & Collect Shop:
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INFOS VON DER 
KLIMASCHUTZMANAGERIN

Workshop zum Klimaschutzkonzept – viele 
Diskussionen, konstruktive Ergebnisse

Nachhaltigkeit zu Weihnachten

Am 12.11. fand ein offener 
Workshop zum Klimaschutz-
konzept in Glonn statt. Gut 20 
Personen nahmen teil, darunter 
Mitglieder des Gemeinderats 
und des AK Energiewende 
Glonn 2020. Ziel des Abends 
war es, gemeinsam Ideen und 
Maßnahmen zu entwickeln, wie 
wir die Gemeinde klimafreund-
lich und nachhaltig gestalten 
können. 
Nach einer Begrüßung durch 
Bürgermeister Josef Oswald und 
Moderatorin Elisabeth Buch-
mann von der Energieagentur, 
die das Vorhaben begleitet, 
führte Klimaschutzmanagerin 
Melanie Siedle kurz in den Ar-
beitsstand zum Klimaschutzkon-
zept ein. Anschließend ging es 
in die Diskussion und Priorisie-
rung möglicher Maßnahmen. 
Die Teilnehmenden setzten sich 
in vier Arbeitsgruppen intensiv 
mit den Themen Strom, Mo-
bilität, Wärme und Umwelt/
Übergreifendes auseinander. 
Dabei zeigte sich klar, was die 
wichtigsten Themen sind – von 
mehr Kommunikation und Bil-
dung zum Thema Klimaschutz 
über Windkraft bis hin zu Ver-
kehrsberuhigung im Ort wurden 
einige Maßnahmen priorisiert 
und konkretisiert. Eine wichtige 

Frage aus der Veranstaltung ist 
auch, wie man in Zukunft mehr 
Glonner*innen für das Thema 
erreichen kann, insbesondere 
aus der jüngeren Generation.
Alle Ideen werden nun weiter 
geprüft und, wenn möglich, in 
das Klimaschutzkonzept aufge-
nommen. Dieses soll im Früh-
jahr 2026 fertiggestellt werden. 
Bis dahin können weitere Anre-
gungen und Ideen unter melanie.
siedle@glonn.de oder montags 
und dienstags unter 08095 2045 
eingebracht werden. Das Bun-
desministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit fördert die 
Erstellung des Klimaschutzkon-
zepts im Rahmen der Nationalen 
Klimaschutzinitiative.
Der Bürgermeister und die 
Klimaschutzmanagerin bedan-
ken sich herzlich bei allen 
Teilnehmenden, dass sie den 
Abend so produktiv mitgestaltet 
haben, und besonders bei den 
Moderator*innen, die einen 
reibungslosen Ablauf ermöglicht 
haben. Ein Dank gilt auch der 
Energieagentur, die die Erstel-
lung des Klimaschutzkonzepts 
sowie den Workshop fachlich 
und organisatorisch unterstützt.
Melanie Siedle

CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl

Weihnachten ist heutzutage nicht nur als stade Zeit und besinnliches Fest 
bekannt, sondern auch als Zeit des Konsums. Dass das nicht immer gut 
für Umwelt und Klima ist, ist bekannt, aber besonders zu Weihnachten 
will man natürlich nicht zurückstecken. Trotzdem gibt es Wege, wie man 
auch in dieser Zeit ein bisschen auf Nachhaltigkeit achten kann – ohne 
als Spaßbremse dazustehen. Hier sind 5 Tipps:
1.	 Die Wahl des Geschenks: Statt Neuware kann man z.B. gut erhaltenes 

Gebrauchtes von entsprechenden Plattformen, etwas Upgecyceltes, 
selbstgemachte Leckereien, Tickets für eine Veranstaltung oder eine 
gemeinsame Unternehmung schenken.

2.	Geschenkverpackungen: ob Tageszeitung, Packpapier, alte Schachteln 
oder Stoffreste, es muss nicht immer klassisches Geschenkpapier sein. 
So wird das Präsent individueller und genauso schön.

3.	Wunschzettel: Wer anderen mitteilt, was er gerne hätte, bekommt keine 
Geschenke, die zwar lieb gemeint sind, aber ungenutzt im Keller oder 
auf dem Müll landen. Das spart Ressourcen.

4.	Festmahl: Beim Essen gibt es viele Möglichkeiten auf Nachhaltigkeit 
zu achten, z.B. regionale oder bio-zertifizierte Produkte, weniger 
tierische Produkte, gute Mengenkalkulation damit nichts weggeworfen 
werden muss.

5.	 Energiesparen bei Abwesenheit: Fahrt ihr über die Feiertage weg? 
Dann nicht vergessen, die Heizung etwas runterzudrehen und unge-
nutzte Geräte abzustecken bzw. auszuschalten.

			   Euere Klimaschutzmanagerin, Melanie Siedle
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Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Noch keine  
Geschenkidee?

Wir beraten Sie gerne! 

GEMEINDELEBEN

Kindergarten St. Josef - St. Martinstag

Neuer Elternbeirat des KiJuFa-Horts gewählt

Auch dieses Jahr sind die Vorschulkinder des Kindergartens St. Josef mit 
ihren Laternen durch den Garten des Marienheims gezogen und haben Sankt 
Martinslieder gesungen. Die Bewohner/innen freuten sich sehr über den 
Besuch der Kinder. Zum Abschluss gab es zur Freude aller Kinderpunsch 
und Muffins.					     Anna Altinger

Vor kurzem wurde der neue Elternbeirat des Horts KiJuFa e.V. für das 
Schuljahr 2025/2026 gewählt. Dabei wurde von den 13 Mitgliedern der 
langjährige Elternbeirat Tom Cordewiener einstimmig zum Vorsitzenden 
bestimmt. Der Elternbeirat steht den Hort-Eltern als vertrauensvoller 
Ansprechpartner zur Verfügung, wird bei Entscheidungen des Trägers 
angehört und wirkt engagiert an zahlreichen Projekten und Veranstaltungen 
für die Kinder mit. Wir danken allen Gewählten für ihr Engagement und 
freuen uns auf ein erfolgreiches Hortjahr!  	       Philipp Machunze

Umweltwissen für Gscheidhaferl (1)
Ist eine Wärmepumpe 
ein Perpetuum Mobile?

Eine Wärmepumpe erzeugt aus 
1 Kilowatt (kW) Strom 3-5 kW 
Wärme. Es kommt also mehr 
Energie heraus, als man hinein-
steckt. Dies ist ein alter Traum 
der Menschheit. Unzählige 
Erfinder haben Patente ange-
meldet, mit denen sie beweisen 
wollten, dass man Energie ver-
mehren kann.
Hatten die also Recht? NEIN. 

Eine Wärmepumpe ‚stiehlt‘ sich 
die Energie aus der Umwelt. 
Entweder aus der Luft, aus 
Wasser oder dem Erdreich und 
kann so aus 1 Kilowatt Strom 
3-5 kW Wärme machen. 
In diesem Sinne - bleiben Sie 
zuversichtlich, denn vielleicht 
haben Sie ja etwas dazu gelernt.
Ihr Berthold Färber



12

12 
25

GMS
Glonner Marktschreiber

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz

Die Freie evangelische Gemeinde Glonn 
lädt herzlich ein

In der Adventszeit: Sonntags um 10:00 Uhr feiern wir Gottesdienst und 
in der Regel auch Kindergottesdienst. Im Anschluss ist Zeit für Austausch 
bei Kaffee und einer kleinen Brotzeit. 
Wir beteiligen uns mit dem Adventsfenster Nr. 20 am „Glonner Advents-
weg“: ab 17:00 Uhr Beisammensein bei Punsch und Gebäck, ab 17:30 Uhr 
Adventsliedersingen, ab 18:30 Uhr Film „Die heilige Nacht“ (50 Min., 
von den Produzenten der beliebten Serie „The chosen“)
24.12.2025 um 16:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit vielen Liedern und 
der Weihnachtsgeschichte aus der Kinderbibel
01.01.2026 um 16:00 Uhr	  Neujahrsandacht je nach Wetter im Wald 
oder im Gemeinderaum (Details kurzfristig unter www.glonn-feg.com)	
	                                  Sigrid Ballerscheff von der FeG Glonn

Konzert in der Silvesternacht
Nach einigen Jahren Pause findet 
dieses Jahr wieder am Silvester-
abend um 21 Uhr ein Konzert in 
der Zinneberger Klosterkirche statt.
Unter dem Motto „Orgel trifft Ba-
riton" sind Werke für diese Kombi-
nation zu hören von Cesar Franck, 
Theodore Dubois, Anton Dvorak, 
Robert Jones u.a.
Mathieu Lanniel wird an der Orgel 
begleitet von Thomas Pfeiffer.
Veranstalter des Silvesterkonzertes 
ist der Förderverein Kinder- und 
Jugendhilfe Schloss Zinneberg e. V. 
Der Eintritt ist frei! Spenden sind 
herzlich willkommen zu Gunsten der 
Jugendhilfeeinrichtung Zinneberg.
		  Thomas Pfeiffer

kath. Weihnachts- 
gottesdienste

Mi, 24. Dez. 2025 
Hl. Abend
16.00 Uhr	 Kindermette
17.00 Uhr	 Kindermette 
22.30 Uhr	 Christmette 

Do, 25. Dez. 2025	  
1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr

Fr, 26. Dez. 2025	  
2. Weihnachtsfeiertag 
Glonn		  10.00 Uhr
Münster		   8.45 Uhr

So, 28. Dez. 2025	
Fest der Hl. Familie
10.00 Uhr	  

Mi, 31. Dez. 2025	
Hl. Silvester I, Papst
Glonn		  15.30 Uhr	
So. 4. Jan. 2026
Glonn		  10.00 Uhr

Di, 6. Jan. 2026  - Festgottes-
dienst mit den Sternsingern
Glonn		  10.00 Uhr	
Frauenreuth	   8.45 Uhr

So, 11. Jan. 2026	
Glonn		  10.00 Uhr
Münster		   8.45 Uhr
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GEMEINDELEBEN

Ausstellung über zeitgenössische Tiermalerei
Contemporary Art Exhibition

In der Galerie Klosterschule, Klosterweg 7, 85625 Glonn

Öffnungszeiten:
Do. 15. Jan. Vernissage 19.00 Uhr
Sa. 17. Jan. Kindervernissage 13.00 Uhr
Weitere Öffnungszeiten: Fr. 16. u.  23. Jan. 14 – 18 Uhr
Sa. 17. u. 24. Jan. 14 - 18 Uhr, So. 18. u. 25. Jan. 10 - 18 Uhr

Sonderschau Kuhmistmalerei
Der Comiczeichner, Illustrator und Maler Werner Härtl ist ein Künstler, 
der ein einzigartiges Œuvre mit seinen Gemälden und Objekten aus dem 
Naturrohstoff Kuhdung geschaffen hat. So fand die letzte Ausstellung seiner 
Kunst im Herbst 2025 ganz offiziell in der Goldschlägerstadt Schwabach 
viele neue Begeisterte. Durch die Verarbeitung von Schlagmetallen wie 
Blattgold ist es dem aus Funk und Fernsehen bekannten Werner Härtl 
gelungen, ein luxuriös anmutendes Flair in einige seiner Präziosen zu 
implementieren.
Sehen Sie in einer Sonderschau aktuelle und jüngste Arbeiten des Meisters 
der braunen Soße. Im Rahmen der Ausstellung für zeitgenössische Tier-
malerei aus der Sammlung Feueraffe, darf der Besucher sowohl puristisch 
als auch naturalistische Werke, darunter eine erste Tierskulptur über jene 
Paarhufer bestaunen, von welchen das extravagante, durchaus nachhaltige 
Malmaterial herstammt.
Gehen Sie auf Entdeckungsreise mit der Lupe oder betrachten Sie die neu-
esten Titelblätter einschlägiger Modemagazine aus der Welt des Tierreichs. 
Garantiert geruchsneutral und fast 100% öko – logisch!

Kunst und Fuge
Die Fügung wollte es, dass einige 
der ausgestellten Exponate der 
Sammlung Feueraffe eben nicht ein 
Raub der Flammen wurden oder 
bei der darauffolgenden Lösch-
wasserflut für immer verloren 
gegangen sind. Jene Fügung und 
das Vorhaben, andere Menschen 
an der Faszination moderner Kunst 
teilhaben zu lassen, sind mit neuem 
Elan erfasst worden. 
Aus Werken großartiger Schaffen-
den und Erzählkünstlern unserer 
Zeit ist ein Potpourri tierisch-
menschlicher Ausdruckskraft ent-
standen.
Trotz des schicksalhaft anmutenden 
Eingriffs eines Brandes (Großbrand 
in Glonn/Münchner Merkur) in die 
Heimstatt der Sammlung, konnte 
durch den aufopfernden Einsatz der 
Feuerwehrkräfte des Landkreises 
eine kleine Tragödie abgewendet 
werden (und nicht zuletzt auch 
durch drei fast schlaflose Nacht-
schichten des Kurators). Alles ist 
vergänglich. Jedoch bleibt die Freu-
de über die den Menschen überdau-
ernden Kunstwerke, im Kleinen wie 
im Großen, oft nachhaltig für viele 
Generationen erhalten.
Die Bilder, Plastiken und Skulp-
turen dieser Ausstellung sollen 
Menschen allen Alters verbinden, 
als Kontrast zum mancherorts all-
zu steifen Kunstbetrieb auflockern 
und so alle Besucher mit einem 
Augenzwinkern begrüßen, überra-
schen aber auch freudig den Staub 
klassischer Erwartungen von den 
Schultern der Kunstinteressierten 
herunterpusten.
Kichern, Juchzen und herzhaftes 

Lachen von Jung und Alt sind 
genauso erlaubt und erwünscht 
wie das Staunen über Ideen und 
Ausführungen.
Öl, Acryl, Kuhmist (seien wir ehr-
lich: Kuhscheiße), Pastellkreide, 
Aquarellfarben oder Zeichen- und 
Buntstift sowie Holz, Keramik, Glas 
und Stein sind nur die Mittel zum 
Zweck. Die Ergebnisse sprechen 
für sich wie ein Schnappschuss, der 
den Augenblick einfängt oder sie 
erzählen gar so manche Geschichte.
Bis vor kurzem hätte ich mir nicht 
träumen lassen, die über viele 
Jahre zusammengetragenen Bilder, 
Gemälde und Kunstgegenstände 
meiner persönlichen Sammlung 
einem neugierigen Publikum zu 
präsentieren.
Doch die Leidenschaft übermannt 
einen zuweilen oder erhält unge-
ahnten Spin in einem turbulenten 
Leben. So auch im Falle dieses 
Teiles der Sammlung über zeitge-
nössische Tiermalerei, die ich nun 
erstmalig zur sinnlichen Betrach-
tung, zur Freude am Dasein und 
zum angeregten Meinungsaustausch 
einer hoffentlich breiten Öffentlich-
keit zugänglich machen möchte.

Herzlich Willkommen, der Kurator, 
C. A.
Kindervernissage: Sa. 15.11. um 
13:00 Uhr mit  mit lustigen Live-
Tierliedern, Bilder und Tierge-
räusche raten sowie kleine und 
winzige Überraschungen. Sonder-
öffnungszeiten für Schulklassen oder 
andere Gruppen erfragen unter: 
Kontakt zum Feueraffen - Tel.  
01577 / 326 85 39
		        Jutta Gräf

Das Heimatmuseum ist immer am 1. Sonntag im Monat 
von 14-16 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei!
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HEIMATGESCHICHTE

Vor 80 Jahren: 
Weihnachten 1945 

Wir gestalten Lebensträume

www.michel-gartengestaltung.de

In Erinnerung an Christ Geburt 
feiern wir auch heute noch 
Weihnachten. Daran hat sich 
nichts geändert. Weihnachten 
ist, seit den Anfängen, das Fest 
des Friedens geblieben.  Ge-
ändert hat sich allerdings, wie 
wir es feiern.  Wohl kaum ein 
christliches Fest hat seine Praxis 
so geändert. Und deshalb ist es 
gut, sich an vergangene Weih-
nachten zu erinnern. 
1945: Das erste Weihnachten 
nach dem Krieg.  Der war 
zwar seit Mai offiziell beendet, 
aber die Folgen der feindlichen 
Handlungen boten noch das 
gleiche Bild wie zu Kriegstagen. 
Aus den Städten waren viele in 
die Dörfer „ausgebomt“ und 

wohnten recht und schlecht in 
einfachsten Unterkünften. Aber 
immer noch besser als die in der 
Stadt, denen oft nur ein „Loch“ 
in einer Ruine blieb.  Aber das 
war immer noch besser, als ein 
Leben in Gefangenschaft oder 
auf der Flucht. Und so gab es 
schon Grund zu Freude, wenn 
man zumindest wusste, dass 
Väter, Söhne, Geschwister noch 
lebten, wenn auch in der Ferne. 
Aber man durfte hoffen, dass 
diese wieder kommen. Wenn 
das Warten auch bis Mitte der 
fünfziger Jahre dauern konnte. 
Und trotzdem gab es auch ein 
Weihnachten 1945:  In erster 
Linie ein Fest des Friedens, aber 
auch der Hoffnung, weil es nur 

besser werden konnte. Ein Tan-
nenzweigerl und ein Kerzerl, 
wenn überhaupt, waren wohl 
das sichtbare Zeichen dieses 
Geschehens. 
Seit ein paar Monaten einge-
schult, kann ich mich an dieses 
Weihnachten noch gut erinnern. 
Nicht der Geschenke wegen, 
die bestanden, wie auch in 
Kriegstagen, aus einem „Guatl-
teller“, einem Apfel und ein 
paar Nüssen. Wenn es weitere 
Geschenke gab, konnten das 
ein paar selbstgestrickte Socken 
oder gebrauchte Kleidung sein.  
In der Regel von Kindern, die 
dem entwachsen waren. Ein-
getauscht, womöglich gegen 
ein Kleidungsstück, das einem 
selbst schon zu klein war.  Wenn 
es Spielzeug gab, dann nur 
gebrauchtes, selbst gemachtes 
oder eingetauschtes. Der Christ-
baum, mit ein paar gebrauchten 
Kerzen und dem alten Zierrat 
geschmückt, war natürlich der 
Mittelpunkt unseres Heiligen 
Abends. Darunter hatten die 
Geschenke und die Krippe mit 
dem Jesuskindl und Maria und 
Josef ihren Platz. 

Nach der Stallarbeit wurde die 
Hausgemeinschaft mit einem 
kleinen Glöckerl in die Stube 
gebeten. Man wünschte sich ge-
segnete Weihnacht. Aber schon 
bald wurden die Kerzen wieder 
gelöscht –sie wurden ja auch 
beim nächsten Weihnachtsfest 
wieder gebraucht. 
Die ganze Hausgemeinschaft 
war um den Christbaubaum 
versammelt:  Vater, Mutter, 
wir Kinder, der Knecht und 
die Mägde. Die waren zwei 
polnische Schwestern, die uns 
zur Arbeit zugewiesen waren.  
Natürlich hatten sie ihre Ge-
danken in ihrer Heimat.  Mit 
einem gemeinsamen Essen, das 
aus Würsten bestand, wurde 
unser Heiliger Abend bis zum 
Mettengang fortgesetzt. Die 
„Guatlteller“ wurden auf die 
Zimmer mitgenommen, denn 
die mussten ja länger herhalten. 

Dass das sprichwörtliche „Wirt-
schaftwunder“ noch einige 
Jahre auf sich warten ließ, mag 
ein Zeitungsbericht um 1950 
verdeutlichen:  Wie es heißt, 
war bei der Weihnachtsfeier der 
„Sudetendeutschen“ im Neu-
wirt für die Kinder „unbestrit-
ten“ eine Tasse Kakao mit Ge-
bäck und Obst der Höhepunkt. 
Wohl gespendet, denn hier-
für wurde gesondert gedankt.   
		  Hans ObermairDas Jesuskind der Glonner Krippe.

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH
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Der Glonner Tisch braucht Ihre Spenden! 
Die Anzahl der Kunden beim Glonner Tisch hat sich im letzten Jahr verdrei-
facht.  Dank Ihrer Geldspenden können wir Waren bedarfsgerecht zukaufen. 
Das ist notwendig, denn nur so können wir unsere Kunden auch weiterhin 
mit Grundnahrungsmitteln versorgen. Wir vom Glonner Tisch bedanken 
uns ganz herzlich bei unseren Förderern und Unterstützern und versichern:
Wir freuen uns über jede Geld- und Warenspende!  Für ein lebenswertes 
Glonn für alle, Ihr Team vom Glonner Tisch. https://glonnertisch.de.

Bund Naturschutz
Die Jubiläums-Linde

Im Juli 2024 feierte die Orts-
gruppe Glonn des BUND Na-
turschutz ihren 40. Geburts-
tag. Passenderweise unter der 
stattlichen Linde im Garten 
der Familie Kronthaler. BN-
Kreisvorstand Sepp Biesenber-
ger machte den Mitgliedern 
zu diesem schönen Anlass ein 
besonderes Geschenk: „Ihr dürft 
Euch einen Baum für Glonn 
aussuchen!“ Bürgermeister 
Josef Oswald, der es sich nicht 
nehmen ließ, der Ortsgruppe 
zum Jubiläum persönlich zu 
gratulieren, erklärte sich spon-
tan bereit, bei der Suche nach 
einem geeigneten Standort in 
Glonn behilflich zu sein. 
Gesagt, getan! Die Wahl fiel 
vergleichsweise flott auf eine 
Linde. Wen „wundert’s“, ist das 
doch der „Wappenbaum“ des 
Bund Naturschutz in Bayern. 
Die Suche nach dem passenden 
Platz gestaltete sich da schon et-
was schwieriger. Aber dank der 
Ausdauer des „Pflanz-Teams“ 
und der tatkräftigen Unterstüt-
zung von Bgm. Oswald, fand 
sich schließlich auch dieser. Der 
Jubiläumsbaum, eine Winterlin-
de, steht seit dem 10. November 
2025 an der Zufahrt zum Anwe-
sen Mecking, gleich in der Nähe 
des Ortsschildes Glonn an der 
Rotter Straße. Weithin sichtbar 
und mit viel Platz, um sich zu 
einem prächtigen, ortsbildprä-
genden Baum zu entwickeln.
Die Mitglieder des Bund Natur-
schutz bedanken sich an dieser 

Stelle ganz herzlich bei Franz 
Kellner, Fa. Obermaier Moden, 
der den Grund dafür zur Verfü-
gung stellte, und planen das im 
nächsten Frühjahr auch noch 
mit einem Lindenfest gebührend 
zu feiern.
In diesem Sinne wünschen wir allen 
Glonnern und Glonnerinnen eine 
friedliche Adventszeit, frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr! Sabine Brückmann für 
den BN Glonn

„Der Lindenbaum“
Am Brunnen vor dem Tore
Da steht ein Lindenbaum:

Ich träumt in seinem Schatten
So manchen süßen Traum.
Ich schnitt in seine Rinde
So manches liebe Wort;

Es zog in Freud und Leide
Zu ihm mich immer fort.

Ich musst’ auch heute wandern
Vorbei in tiefer Nacht,

Da hab ich noch im Dunkel
Die Augen zugemacht.

Und seine Zweige rauschten,
Als riefen sie mir zu:

Komm her zu mir, Geselle,
Hier findst Du Deine Ruh!
Die kalten Winde bliesen
Mir grad’ in’s Angesicht;

Der Hut flog mir vom Kopfe,
Ich wendete mich nicht.

Nun bin ich manche Stunde
Entfernt von jenem Ort,

Und immer hör’ ich’s rauschen:
Du fändest Ruhe dort!

Wilhelm Müller (1794 - 1827)

Die Jubiläumgslinde steht! (v.l.n.r.) Sigi Bertolan,
Brigitte Obenhuber, Klaus Grünebach, Gundel Meistring und  Renate 
Hellriegel legen letzte Hand an.
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Kinder-Halloween-Party in Glonn 
– ein voller Erfolg! 

Die Idee entstand ganz einfach: 
Statt dass die Kinder im Dun-
keln von Tür zu Tür ziehen, 
wollten wir ihnen einen Ort 
bieten, an dem sie gemeinsam 
Spaß haben, tanzen und ihre 
Kostüme präsentieren können.
Auch wenn Halloween ur-
sprünglich ein eher amerika-
nischer Brauch ist – die Kinder 
fordern dieses Kostümfest mitt-
lerweile mit großer Begeiste-
rung ein. Also dachten wir: 
Warum nicht eine Alternative 
schaffen – eine richtige Party für 
Grundschüler und Hortkinder 
zwischen 6 und 12 Jahren?
Damit wollten wir eine Lücke 
schließen, denn für diese Alters-
gruppe gibt es in Glonn bislang 
kaum Veranstaltungen dieser 
Art. Gesagt, getan – und die 
Resonanz war überwältigend: 
Fast 100 Kinder kamen im Lau-
fe des Nachmittags zur Kinder-
Halloween-Party im Jugend-
zentrum „The Base“, unterhalb 
der alten Klosterschule Glonn. 
Schon beim Einlass herrschte 
gespannte Vorfreude: Hexen, 
Vampire, Geister, Skelette und 
Superhelden drängten in die 
liebevoll dekorierten Räume, 
wo Musik und bunte Lichter für 
ausgelassene Disco-Stimmung 
sorgten.
Ein besonderer Magnet war das 
riesige Süßigkeiten- und Snack-

buffet, das am Ende restlos leer-
gefegt war. Von Krapfen über 
Brezeln bis zu salzigen Knab-
bereien – für jeden Geschmack 
war etwas dabei, und die Kinder 
griffen begeistert zu.
Auch an der Bar war ordentlich 
Betrieb: Dort wurden eigens für 
den Abend bunte Kinder-Saft-
Cocktails wie „Vampir-Saft“, 
„Monster-Punsch“ und „Hexen-
Trunk“ frisch gemixt – natürlich 
alkoholfrei, aber mit mindestens 
genauso viel Showeffekt.
Besonders schön war zu sehen, 
dass auch freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer – darunter 
einige ältere Kinder – an Kasse 
und Bar mithalfen und dabei rie-
sigen Spaß hatten. So wurde die 
Veranstaltung nicht nur für die 
kleinen Gäste, sondern auch für 
alle Beteiligten zu einem echten 
Gemeinschaftserlebnis.
Während drinnen gefeiert, ge-
tanzt und gelacht wurde, ge-
nossen draußen viele Eltern den 
lauen Herbstabend bei selbst 
mitgebrachtem Glühwein und 
netten Gesprächen. So wurde 
die Party auch für sie zu einem 
geselligen Treffpunkt.
Großer Dank an unsere Unter-
stützer: Edeka Simmel Glonn, 
Café Schwaiger und die Hasi 
Bäckerei trugen mit ihren Sach-
spenden entscheidend zum Ge-
lingen des Abends bei. Ohne 

dieses Engagement wäre das 
Buffet in dieser Fülle und Viel-
falt nicht möglich gewesen – 
dafür ein herzliches Dankeschön 
im Namen aller Kinder!
Ein weiterer Dank geht an die 
Leitung des KiJuFa Glonn e.V., 
die die Veranstaltung mit Ver-
trauen im Vorfeld sowie dann 
auch tatkräftiger Unterstützung 
vor Ort möglich gemacht hat. 
Das durchweg positive Feed-
back der Eltern und Kinder hat 

uns riesig gefreut: Viele lobten 
die Organisation, die entspannte 
Atmosphäre und den sicheren 
Rahmen, in dem die Kinder 
ausgelassen feiern konnten.
Wenn also auch 2026 alle Vor-
zeichen wieder gut stehen, heißt 
es bestimmt erneut:
„Halloween in Glonn – Kinder-
disco, Kostüme und jede Menge 
Spaß!“ Elternbeirat Hort KiJuFa
Philipp Machunze

Duschkabinen, Glasdächer, Reparaturverglasungen,
Isolierglas, Spiegel, Kunstverglasungen, Zuschnitte aller Art

0176 60840954 www.glasradler.de
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Schulausflug zum Hofladen Schlacht

Am Freitag, 17.10.25 unternahmen 
die Klassen 2a und 2b der Grund-
schule Glonn einen spannenden 
Ausflug nach Schlacht. Früh am 
Morgen machten sich die Schüle-
rinnen und Schüler gemeinsam mit 
ihren Lehrerinnen mit dem Bus auf 
den Weg.
Nach der Ankunft in Schlacht 
begann der Tag mit einer kleinen 
Wanderung durch die herbstliche 
Natur zur dort gelegenen Grotte 
Schlacht. Dort angekommen konn-
ten die Kinder den Wald erkunden, 
spielen und ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. Aus Naturmaterialien 

wie Ästen, Blättern, Moos und Stei-
nen entstanden fantasievolle kleine 
Bauwerke und Kunstwerke.
Ein weiteres Highlight wartete 
im nahegelegenen Hofladen in 
Schlacht. Dort wurden die Kinder 
herzlich von Martina Schärfl emp-
fangen, die ihnen eine spannende 
Führung durch den Laden gab. 
Besonders interessant war es, 
verschiedenes Gemüse kennen-
zulernen und zu erfahren, wo es 
wächst – unter der Erde oder über 
der Erde. Die Kinder durften dabei 
fleißig raten und bekamen sogar die 
Möglichkeit, einige Gemüsesorten 
direkt zu probieren.
Zum Abschluss des Besuchs im Hof-
laden erhielt jedes Kind noch einen 
kleinen Obst- und Gemüsekorb als 
Geschenk - gefüllt mit frischen, ge-
sunden Leckereien vom Hof, die von 
manchen schon auf dem Heimweg 
verspeist wurden. 
Es war ein wunderschöner Tag, 
an den sich die Kinder sicher noch 
lange erinnern werden!
Alina Ditterich, Foto: Eva Halman-
seger und Alina Ditterich

Wenn Spürnasen spuken
Halloween-Mantrailing der „Dackelfreunde und Züchter mit Herz 

e.V.“ sorgt für Lacher und Leckerlis
Verkleidete Dackel, gespannte Leinen und gute Stimmung: Beim Hallo-
ween-Mantrailing auf dem Glonner Marktplatz gingen die „Dackelfreunde 
und Züchter mit Herz e.V.“ auf geisterhafte Spurensuche. Zwischen 
Kürbislaternen und Nebelschwaden zogen vier Dackel in fantasievollen 
Kostümen – vom Leuchte-Dackel bis zu Batman – los und sorgten für 
viele Lacher und staunende Gesichter. Beim Mantrailing suchen Hunde 
anhand eines Geruchs eine versteckte Person – eine Aufgabe, die die klei-
nen Spürnasen mit Begeisterung meisterten. Die „vermissten Personen“ 
versteckten sich hinter Büschen oder Autos, während die Dackel eifrig ihre 
Spuren verfolgten. Organisatorin Claudia war zufrieden: „Unsere Dackel 
sind geborene Detektive. Beim Halloween-Trailing dürfen sie tun, was sie 
lieben – schnüffeln, suchen und finden.“ Zwischen den Suchläufen hallte 
das fröhliche „Süßes oder Saures!“ der Kinder über den Platz, und so 
manche kleine Hand landete lieber an einer neugierigen Hundeschnauze. 
Nach den letzten Läufen gab’s Super-Leckerlis für die Vierbeiner und 
Flammkuchen für die Zweibeiner. „Ich glaube, mein Dackel träumt heute 
von Gespenstern mit Super-Leckerli!“, scherzte eine Teilnehmerin zum 
Abschluss. Ein gelungenes Halloween für Mensch und Hund – mit Herz, 
Humor und viel Spürsinn.
Weitere Informationen unter www.dackelfreunde.de   Claudia Hopfen-
müller

Bewerbungstraining  
an der Mittelschule in Glonn

Am Freitag vor den Herbstferien 
fand für die Schülerinnen und 
Schüler der 9. Klasse an der Mit-
telschule Glonn wieder das seit 
langem etablierte Bewerbungstrai-
ning statt. Jeder Jugendliche musste 
sich auf zwei Vorstellungsgespräche 
vorbereiten und im Vorfeld dazu Be-
werbungsmappen erstellen. Neben 
vier Ausbildern und Ausbilderinnen 
aus Glonn unterstützten auch Frau 
Amhajer von der Arbeitsagentur 
Ebersberg mit Eignungstests und 
Frau Capelle als Jugendsozialar-
beiterin. In angemessener Kleidung 
und mit viel Aufregung absolvierten 

die Schülerinnen und Schüler die 
einzelnen Gespräche, dabei beka-
men sie auch immer sofort positive 
oder negative Rückmeldungen von 
Seiten der Ausbilder. Alle waren 
sich einig, dass dieses Bewerbungs-
training ein voller Erfolg war. Ganz 
herzlich bedanken möchten wir uns 
nochmals bei Herrn Gambos von 
der Firma Brunner, Herrn Stein-
beißer vom Autohaus und Frau 
Packebusch und Frau Bechtold von 
der KiJuFa Glonn für die Unterstüt-
zung und die Zeit, die sie sich dafür 
genommen haben.
	      Michaela Moser, 9a
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HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

Der Gesundheitsapostel Herbert Holzbauer 
geht in den Ruhestand

Im Sommer 1990 begann ich mit 
der Ausbildung zum Übungs-
leiter „ A“ meine Laufbahn im 
Gesundheitssport. Schon im 
September bot ich beim WSV 
Glonn einen Kurs für Wirbel-
säulengymnastik an. Aufgrund 
der rasch steigenden Teilneh-
merzahl wurde der Kurs dann in 
die Pausenhalle der Volksschule 
Glonn verlegt und kurze Zeit 
später auf 2 Kurse erweitert.
Jeden Montag ab 18.00 Uhr hieß 
es dann dehnen, kräftigen und 
beweglich bleiben.
Ab September 2002 gab ich 
dann für die KAB Glonn die 
Kurse im alten Pfarrsaal und 
in der Stegmühle, im Studio 
Twinn-Fitness, beim Polizei-
sportverein Haar und ab 2004 

beim TSV Haar. Ständige Wei-
terbildungen wie das Qualitäts-
siegel „Sport pro Gesundheit, 
Indoor-Cycletrainer, Nordic 
Walking Trainer sowie die 
Ausbildung zum Rehatrainer 
beim TSV Haar vervollständi-
gen mein Repertoire. Ab dem 
Baubeginn des Pfarrsaals konnte 
ich mit meinen Gymnastikleuten 
den Saal des Marienheims nut-
zen, um dort mit dem Gesund-
heitssport weiterzumachen. Ein 
herzliches Vergelt´s Gott den 
Verantwortlichen des Heims, 
beginnend mit dem damaligen 
Leiter Herrn Schwarz. Nach 
nunmehr 35 Jahren Wirbelsäu-
lengymnastik geht meine Ära 
zu Ende und am 17.11.25 war 
meine letzte Stunde Gymnastik.

Ich bedanke mich recht herz-
lich bei allen Teilnehmern für 
die langjährige Treue, bei den 
vielen Teilnehmern, die schon 
fast 30 Jahre jeden Montag 
ins Training gekommen sind. 
Der Dank geht aber auch an 
den alten Vorstand der KAB, 
Herrn Rudolf Gerer, der es mir 
ermöglicht hat, den Gesund-
heitssport in Glonn 2002 weiter 
zu betreiben.
Natürlich darf man aber auch 
den ehemaligen Pfarrer von 

Herbert Holzbauer (2. v.l.) wurde von den Teilnehmern der Gymnastik-
stunden im Rahmen eines feierlichen Abends verabschiedet.

Glonn, Herrn Dekan Josef 
Schneider für die Benutzung 
des alten Pfarrsaals und die 
Stegmühle für die Überlassung 
ihres Saales nicht vergessen.
Nun wünsche ich allen, dass sie 
möglichst lange gesund bleiben 
und sich auch weiterhin regel-
mäßig sportlich betätigen, denn 
wie sagt das Sprichwort: wer 
rastet, der rostet.
In diesem Sinne alles Gute für die 
Zukunft, Euer Herbert Holzbauer

WSV Glonn TOP-FIT – neues Jahr, Neues 
im Programm: Aktiv & Vital 50+

Wer auch im besten Alter beweglich, kräftig und voller Energie bleiben 
möchte, findet ab Mitte Januar ein neues Angebot in der WSV Sportwelt. 
Der Kurs „Aktiv & Vital 50+“ richtet sich an alle ab etwa 50 Jahren, 
die etwas für ihre Gesundheit tun möchten – sei es als sanfter Einstieg 
nach dem Rehasport, als Ergänzung zu bestehenden Aktivitäten oder 
einfach, um sich regelmäßig in einer netten Gruppe zu bewegen. Ab dem 
14.01.2026, immer mittwochs um 13:45 Uhr, findet die neue Kursstunde 
unter der Leitung von Chris(tina) statt. In angenehmer Atmosphäre werden 
gemeinsam Beweglichkeit, Koordination und Kraft verbessert. Ergänzend 
dazu gehören gezielte Dehn- und Mobilisationsübungen sowie Übungen 
zur Verbesserung von Balance und Stabilität zum Programm. Alles ohne 
Leistungsdruck – dafür mit viel Freude an der Bewegung und dem guten 
Gefühl, etwas für das eigene Wohlbefinden zu tun.
Die Anmeldung ist ab dem 06.01.2026 möglich – entweder online über 
den Buchungskalender oder telefonisch unter 08093 2222.
Die Teilnahme ist mit der TOP-FIT-Mitgliedschaft oder über eine 10er-
Karte möglich. Wir freuen uns auf euch!
P.S.: Auch ein Yoga-Grundlagen Kurs, bestehend aus zwei Kursblöcken, 
wartet im Februar und März 2026 auf euch. Mehr dazu in der Januar-Aus-
gabe des Marktschreibers und auf unserer Homepage www.wsv-glonn.de!
						      Julia Hartl
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Bereichen Bildung, Erziehung, 
Sport, Kultur und sozialem Zu-
sammenhalt. Dass die Stiftung 
gerade auch kleinere Vereine 
wie den ASV Glonn im Blick 
hat, ist für den Verein ein wich-
tiges Zeichen.
 Mit der Spende setzt die Man-
fred-Roth-Stiftung ein starkes 

Rock‘n‘Roller  
Mädels auf der Deut-
schen Meisterschaft

Ende November ging es für zwei 
der Rock’n’Roll Mannschaften 
des ASV Glonn auf die Deutsche 
Meisterschaft der Formationen 
nach Iserlohn.  Nach einer 
anstrengenden Saison mit nicht 
weniger als vier erfolgreich 
absolvierten Qualifikationstur-
nieren konnten sich die Mädels 
sowohl in der Girls-Class als 
auch in der Ladys-Class ei-
nen heißbegehrten Platz auf 
der Deutschen Meisterschaft 
sichern. Hier erreichte unsere 
Girls-Formation Ready to Rock 
in ihrer allerersten Turnier-Sai-
son einen stolzen 9. Platz. Mit 
ihrer Choreografie zu dem The-
ma Hotel Transsilvanien verzau-
bert sie das ganze Publikum. 

Nach der letztjährigen knapp 
verpassten Qualifikation war 
dieses Turnier für Born Ready 
der krönende Abschluss einer 
erfolgreichen Saison. Und nach 
zwei Jahren auch der Abschluss 
ihres Themas Gossip Girl. 
In dem hart umkämpften Feld 
der Ladys-Class konnten sie als 
siebtbeste deutsche Mannschaft 
von der Fläche gehen.
Herzlichen Glückwunsch an 
unsere Mädels!    Felicitas Hain

Manfred-Roth-Stiftung unterstützt  
Jugendarbeit des ASV Glonn mit 5.000 Euro

Der ASV Glonn darf sich über 
eine großzügige Förderung freu-
en: Die Manfred-Roth-Stiftung 
hat dem Verein 5.000 Euro für 
seine Arbeit im Bereich Bildung 
und Erziehung zur Verfügung 
gestellt. Mit dieser Spende 
würdigt die Stiftung das starke 
Engagement des Vereins in der 
Kinder- und Jugendarbeit – ein 
Bereich, der nicht nur für den 
Sport, sondern für die gesamte 
Gemeinschaft von unschätz-
barem Wert ist. 
Die Förderung wird eingesetzt, 
um Trainingsmaterialien zu 
erneuern, Fortbildungen für 

Übungsleiter auszubauen und 
den jungen Sportlerinnen und 
Sportlern noch bessere Rah-
menbedingungen zu bieten. 
„Jugendarbeit ist eine Investiti-
on in die Zukunft. Sie vermittelt 
Werte wie Teamgeist, Fairness, 
Disziplin und Verantwortungs-
bewusstsein – Eigenschaften, 
die Kinder und Jugendliche ihr 
ganzes Leben begleiten“, betont 
der Jugendleiter Kleinfeld. 
Die Manfred-Roth-Stiftung, 
benannt nach dem 2010 ver-
storbenen Gründer der Norma-
Unternehmensgruppe, enga-
giert sich bundesweit in den 

Signal dafür, wie wertvoll eh-
renamtliche Arbeit und lokale 
Vereinsstrukturen sind. Der 
ASV Glonn bedankt sich herz-
lich für die großartige Unterstüt-
zung und freut sich darauf, die 
Jugendarbeit in den kommenden 
Jahren weiter auszubauen.
                         Alexander Goos
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Reparieren statt wegwerfen – das Glonner 
Repair Café ist ein Erfolgsprojekt 

Was im Juni 2024 bei einem 
gut besuchten Zukunftsthemen-
Stammtisch im Marktblick be-
gann, hat sich in kurzer Zeit zu 
einer festen Größe im Glonner 
Gemeindeleben entwickelt: das 
Glonner Repair Café. Damals 
trafen sich rund 20 Interessierte 
und brachten ihre Talente und 
Ideen ein. Damit legten sie den 
Grundstein für eine Initiative, 
die heute für gelebte Nach-
haltigkeit, Gemeinschaft und 
handfesten Nutzen steht.
Schon das erste Repair Café im 
Oktober 2024 zeigte, wie groß 
der Bedarf ist. 35 angemeldete 
Objekte – von Toastern über 
Uhren bis zur historischen 
Spielzeugraupe – wurden unter 
die Lupe genommen, und die 
Textilwerkstatt war durchge-
hend gut ausgelastet. Der Mix 
aus fachkundiger Unterstützung, 
kreativen Lösungswegen und 
gegenseitiger Hilfe fand sofort 
großen Anklang.
Beim zweiten Repair Café im 

Januar 2025 wurde das Angebot 
weiter ausgebaut. 60 Objekte 
wurden gebracht, knapp die 
Hälfte erfolgreich repariert, 
rund 20 Prozent warteten noch 
auf Ersatzteile – eine beein-
druckende Bilanz, die zeigt, 
wie viel Ressourcen sich durch 
gemeinsames Reparieren ein-
sparen lassen. Und bei jedem 
Termin entstand zwischen Löt-
kolben, Schraubenziehern und 
Nähmaschinen eine herzliche 
Atmosphäre des Miteinanders, 
getragen von Kaffee, Kuchen 
und vielen guten Gesprächen.
Inzwischen blickt das Team auf 
sechs durchgeführte Repair Ca-
fés zurück. 225 Besucherinnen 
und Besucher nutzten seither das 
Angebot – ein starkes Zeichen 
für das wachsende Bewusstsein, 
Dingen ein zweites Leben zu 
schenken. Dank des breiten 
Knowhows der Ehrenamtlichen 
ergibt sich mit fast 90 Prozent 
eine hohe Fehlererkennungs-
quote. Gut die Hälfte der mit-

gebrachten Geräte, Textilien 
und Alltagsgegenstände kann 
sofort vor Ort repariert werden, 
viele weitere im zweiten Anlauf, 
nachdem ein Ersatzteil besorgt 
wurde. Und selbst wenn etwas 
nicht mehr zu reparieren ist, 
gehen die Gäste gut beraten 
und um wertvolle Erfahrungen 
reicher nach Hause. Mit jedem 
Termin wurde das Repair Café 
vielfältiger: Unterstützung bei 
Software- und Bedienproble-
men, Beratung zu Stecker-
Solaranlagen, Radl-Service 
bei schönem Wetter, Koope-
rationen wie die mit der Öko-
Modellregion oder dem ADFC 
zur Fahrradcodierung – all das 
macht das Format lebendig und 
zukunftsweisend.
Am 29. November fand nun 
das 6. Glonner Repair Café 
zum letzten Mal in den Räumen 
der evangelischen Kirche statt, 
dieses Mal mit einem Upcycling 
Workshop mit Unterstützung 
des Glonner Kleiderherz sowie 
einer Ideenbörse für nachhaltige 
Weihnachtsgeschenke. Heiß 
begehrt war auch die Expertise 

des Software-Teams mit Be-
ratung für die verschiedensten 
Bedien- und Softwareprobleme 
für Handy, Tablet oder Lap-
top sowie der Aktion „Rette 
deinen PC“ nach dem Aus des 
Windows-10-Supports.
Das Repair Café des Aktions-
kreises Energiewende Glonn 
2020 e.V. hat eine feste Heimat 
im Herzen der Glonner Bevöl-
kerung gefunden – und ab 2026 
eine neue Heimat im Marien-
heim Glonn in der Rotter Straße. 
Das Team freut sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher 
beim nächsten Repair Café am 
Samstag, 17. Januar 2026, von 
10 bis 13 Uhr – zum Reparie-
ren, Beraten, Fachsimpeln oder 
einfach nur Ratschen und Spaß 
haben bei Kaffee und Kuchen!
Dieses bürgerschaftliche Enga-
gement zeigt, wie viel möglich 
ist, wenn Menschen ihr Wissen 
teilen, Zeit schenken und ge-
meinsam anpacken. Glonn darf 
stolz auf diese Initiative sein. 
Hans Gröbmayr, Aktionskreis En-
ergiewende Glonn 2020 e.V.

Alle Fotos privat vom Aktionskreis Energiewende Glonn 2020 e.V.
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Informationen von Arno Grieser 
- freier Kaminkehrermeister

Liebe Glonnerinnen und Glonner, 
hiermit möchte ich Ihnen mittei-
len, dass ich 2023 nicht in Rente 
gegangen bin, sondern nur meinen 
Kehrbezirk abgegeben habe.
Ich bin nach wie vor als freier 
Kaminkehrermeister tätig und über-
nehme gerne bei Ihnen alle Mess-, 
Kehr- und Prüfarbeiten, wie in den 
26 Jahren zuvor. Ebenso biete ich 
nach wie vor meine Dienste als 
Energieberater an. Bei Interesse 
genügt ein Anruf oder eine E-Mail.
Tel.: 0152/09402324
E-Mail: a.griesser@oberpfram-
mern.com          Ihr Arno Grießer

Stockschützen des ASV 
Glonn freuen sich über 

neue Jacken!

Am 16. November 2025 war’s 
so weit: Die Stockschützen-
abteilung des ASV Glonn hat 
sich an ihrer Trainingsanlage 
in Adling zu einem zünftigen 
Weißwurstfrühstück samt klei-
ner Trainingseinheit getroffen. 
Der Anlass? 
Die offizielle Übergabe der neu-
en Trainingsjacken, gesponsert 
von Christoph Schwaiger, Inha-
ber der Firma Brunner in Glonn.
Christoph tritt damit in die 
Fußstapfen seines Vaters Rudi 
Schwaiger, der als Gründungs-
mitglied und treuer Unterstützer 
der Stockschützen bekannt ist. 
„Als ich Christoph auf das 
Sponsoring ansprach, hat er 
keine Sekunde gezögert und uns 
die Unterstützung zugesagt“, 
betonte Stefan Schwaiger, stell-
vertretender Vorsitzender des 
Gesamtvereins.
Damit die Freude nicht nur bei 
den Stockschützen groß ist, 

gab’s für Christoph als Danke-
schön von Abteilungsleiter Hans 
Straßmaier eine Doppelmagnum 
Rotwein – ein Geschenk, das 
für strahlende Gesichter sorgte. 
Die neuen Jacken bringen nicht 
nur ein einheitliches Auftreten, 
sondern auch ein bisserl Stolz 
und Zusammenhalt in die Mann-
schaft. Zum Abschluss wurde 
noch fleißig trainiert und das ein 
oder andere isotonische Getränk 
zu sich genommen – rundherum 
eine gelungene Veranstaltung! 
Stefan Schwaiger v.l.n.r.: Stefan Schwaiger, Christoph Schwaiger und Hans Straßmaier
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Kling Glonn  
– schon in unserem Namen erklingt die Musik.

Seit 20 Jahren widmen wir uns 
mit Liebe und Leidenschaft dem 
Musikunterricht und danken 
unseren Schülern und deren 
Familien für all die wunder-
baren Jahre voller gemeinsamer 
Erlebnisse!

Unsere im Jahr 2005 gegründete 
Einrichtung für Musikunterricht 
in der Marktgemeinde Glonn 
hat sich rasch einen Namen 
gemacht, geprägt von unserer 
tiefen Hingabe an die Musik. 

Aus unserem Motto "klin-
gendes Glonn" wurde neben 
Musik Wimmer eine pfiffige 
Namensgebung für den Musik-
unterricht geboren – **KLING 
GLONN**, hier spielt die Mu-
sik und das seit nunmehr stolzen 
20 Jahren.

Ein starkes Lehrerteam und 
moderne Räumlichkeiten 

In unserem eigenen Schul-
gebäude bieten wir unseren 
Musikschülern eine moderne 
Lernumgebung mit einem en-
gagierten Lehrerteam und top 
ausgestatteten Unterrichtsräu-
men, die mit einem Gütesiegel 
ausgezeichnet wurden. Unser 
Einzugsgebiet beschränkt sich 
dabei nicht nur auf die Markt-
gemeinde Glonn, sondern reicht 
weit darüber hinaus. Heute kom-
men unsere Musikschüler aus 
den Regionen Ebersberg, Bad 
Aibling, Rosenheim, Miesbach, 
München und sogar aus dem 
malerischen Chiemgau.
Unser Lehrerteam passt sich 
flexibel den Nachfragen an und 
verfügt über eine Vielzahl aus-
gezeichneter Qualifikationen, 

um ein breites Spektrum an 
Instrumental- und Ensemble-
fächern anbieten zu können.

20 Jahre musikalischer Erfolg

Wir blicken mit Stolz auf 20 Jah-
re erfolgreiche Musikgeschichte 
zurück. Dies ist ein Beweis 
für unser Engagement und den 
großartigen Erfolg unseres Leh-
rerteams. Von Anfang an war es 
unsere Vision, die Leidenschaft 
für die Musik zu entfachen und 
die musikalischen Talente un-
serer Schüler zu fördern.

Unser Sohn Maximilian Wim-
mer wurde erfolgreich an der 
Berufsfachschule für Musik 
in Altötting zum Musiklehrer 
und Ensembleleiter im Bereich 
Volksmusik ausgebildet. Er 
bringt frischen Wind und eine 

große Leidenschaft für die mu-
sikalische Kunst mit. Mit seinen 
Fähigkeiten an der Steirischen 
Harmonika, dem Akkordeon, 
dem Klavier, der Trompete 
oder dem Kontrabass wird er 
nicht nur virtuos musizieren, 
sondern auch das Unterrichten 
und die Leitung des MSI Kling 
Glonn übernehmen. Wir sind 
sehr stolz, dass er die Ver-
antwortung für die Zukunft 
unserer Einrichtung trägt. Mit 
seiner Hingabe wird er sich mit 
vollem Herzen dafür einsetzen, 
dass Kling Glonn weiterhin ein 
Ort voller Freude und Gemein-
schaft bleibt. Wir freuen uns 
auf viele weitere Jahre voller 
Musik, Freude, Leidenschaft 
und kreativer Entfaltung. Die 
Zukunft unserer Musikschule 
klingt vielversprechend!
		  Hans Wimmer
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Frische Eier vom Feichtmoarhof 
– rund um die Uhr einkaufen in Balkham

Hier sind nicht nur die Kinder glücklich, sondern vor allem die Hühner 
und Papa Sepp.

In diesem schönen SB Häuschen in Balkham können Sie  jederzeit ein-
kaufen. 

Ab sofort wieder bei uns!
Frische, sonnengereifte

Orangen aus Andalusien.

UNSERE WARE. 
GANZ NAH.

Qualität und Kompetenz –
Unsere Stärke!

Raiffeisen Ware Aßling
Rosenheimer Str. 41
85617 Aßling
Tel. 08092 8584-0

Raiffeisen Ware Glonn
Bahnhofstr. 6
85625 Glonn
Tel. 08093 9037-0

Raiffeisen Ware Zorneding
Anzinger Str. 1
85604 Zorneding-Pöring
Tel. 08092 701-833

www.raiffeisen-ebersberg.de

JetztVitaminetanken!

Am Feichtmoarhof in Glonn 
(Balkham 11) setzen Franziska 
und Sepp Holzgassner – mit ih-
ren Kindern Anton und Marlene 
– seit 2023 auf eine moderne, 
regionale und tiergerechte Land-
wirtschaft.
Franziska ist seit 2016 Haus-
wirtschaftsmeisterin, Sepp hat 
neben seinem Beruf als Hei-
zungsbaumeister die Landwirt-
schaftsausbildung an der Alm 
Akademie Holzkirchen abge-
schlossen. Dieses Wissen steckt 
das junge Paar mit viel Herzblut 
in die Landwirtschaft.
Am Feichtmoarhof leben nicht 
nur Sepp, Franziska und die 
Kinder, sondern auch Sepps El-
tern sowie sein Bruder Fritz mit 
Familie. Gemeinsam wohnen sie 
auf einem Hof, der von Natur, 
Zusammenhalt und Tradition 
getragen wird.
Und natürlich lebt hier eine 
ganze Tiergemeinschaft:
Rinder, Hühner, Laufenten und 
Katzen – ein Hof voller Leben.
Zu Weihnachten 2024 beschlos-
sen Franziska und Sepp den 
Betrieb neu auszurichten: Mehr 
Direktvermarktung, mehr Re-
gionalität, mehr Nähe zum 
Kunden.
Im liebevoll gestalteten SB-
Häuschen, das Bruder Fritz 

komplett aus eigenem Holz 
gebaut hat, finden Besucher 
täglich frische Eier und saiso-
nale Produkte aus der eigenen 
Erzeugung.
Die Holzgassners setzen be-
wusst auf einen Mobilstall – 
für mehr Tierwohl und beste 
Qualität:
•	 immer frisches Gras dank 

regelmäßigem Umstellen
•	 viel Platz zum Scharren und 

Sandbaden
•	 geringerer Parasiten- und 

Krankheitsdruck
•	 schonung der Grasnarbe und 

des Bodens
•	 moderne, flexible Landwirt-

schaft 

Hier hat jedes Huhn die Mög-
lichkeit, natürliches Verhalten 
auszuleben – und das schmeckt 
man.
Vorbeischauen lohnt sich!
Wer beim Feichtmoarhof ein-
kauft, unterstützt eine engagierte 
junge Familie, die mit Leiden-
schaft für Regionalität, Tierwohl 
und moderne Landwirtschaft 
steht – und erhält ehrliche, fri-
sche Lebensmittel direkt vom 
Erzeuger.

Feichtmoarhof – natürlich, 
regional und mit Herz.	 kw

Familie Holzgassner: Franziska, Sepp, Anton (4 Jahre) und Marlene  
(2 Jahre).
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Christbaumverbrennen
Am 10. Januar 2026 ist es wieder soweit. Die Glonner für Glonn (GFG) 
sammeln im ganzen Gemeindegebiet die ausgedienten Christbäume ein.
Los geht es ab 9 Uhr. Alternativ dazu können die Bäume auch am Glonner 
Dorffestplatz abgegeben werden. Ab 17:00 Uhr startet die traditionelle 
Christbaumverbrennung. Alle Glonner Bürger sind hierzu herzlich einge-
laden. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 		       Bernd Bley

GTEV Glonntaler Glonn - Vereinsnachmittag
Vereinsnachmittag des Trachtenvereins GTEV Glonntaler Glonn an Heilig-
Drei-König 6. Januar ab 14.00 Uhr in der Stegmühle in Glonn. Für das 
leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen sowohl Brotzeiten gesorgt. 
Katrin Sarreiter 
 

Neujahr Anspielen der Glonner Musi
 Dieses Jahr findet wieder traditionell das Neujahr Anspielen der Glonner 
Musi am Mittwoch, 31.12.2025 statt. Startschuss ist um 8:30 Uhr am 
Rathaus in Glonn. Mit 2 Gruppen wird über den Tag verteilt im Ort selbst, 
aber auch in den Ortschaften rund um Glonn das neue Jahr begrüßt. 	
					                Stefan Schmidt

Veranstaltungshinweise: 

Dezember
19. | 19.30 Uhr Kolping Glonn: Adventsfeier in der Pfarrkirche 

20. | 13.30 Uhr FeG Gemeinderaum in der Bahnhofstr. 18: Advents-
fenster mit Adventsliedersingen, Punsch und Gebäck

21. | 16.00 Uhr Café Schwaiger: Nussknacker-Suite für Klavier mit 
der Klavierklasse von Wakako Tani-Banfield

21. | 17.00 Uhr Steinbergers Marktblick: Rauhnachtsagen - bay-
risches Live-Hör-Spiel

24. | 16.00 Uhr Glonner Pfarrkirche: Kinderchristmette (bayrisches 
Krippenspiel)

24. | 17.00 Uhr Glonner Pfarrkirche: Kinderchristmette (bayrisches 
Krippenspiel)

24. | 22.30 Uhr Pfarrkirche Glonn: Christmette

25. | 10.00 Uhr Pfarrkirche Glonn: Pastoralmesse

27. | 19.00 Uhr Biker Hütte Glonn: Kesselfleischessen

31. | 08.30 Uhr Rathaus Glonn: Neujahr Anspielen der Glonner Musi

31. | 09-14 Uhr Steinbergers Marktblick: Silvester Warm-Up mit 
Weißwurstfrühstück

31. | 21.00 Uhr Zinneberg: Silvesterkonzert

Kulturverein Glonn:

Sonntagskonzert im Prinzregenten-Theater
Der Kulturverein lädt ein zum 3. Sonntagskonzert der Saison. Das Münch-
ner Rundfunkorchester hat Werke von Arvo Pärt, Benjamin Britten und 
Sergej Prokofjew  auf dem Programm – Klassiker des 20. Jahrhunderts.
Termin: Sonntag, 18. Jan. 2026 - 19 Uhr.  Karten zu € 47,- (incl. MVV) 
erhalten Sie bei Brigitte Schneider – Tel. 4481.

„Und der Haifisch, der hat Zähne….“
Im KUBIZ in Unterhaching bringt das Freie Landestheater Bayern „Die 
Dreigroschenoper“ von Bertolt Brecht und Kurt Weill auf die Bühne. 
Maximalen Anteil am Erfolg dieses Stücks, das natürlich keine Oper ist, 
hat die geniale Musik von Kurt Weill. Karten zu € 36,- für die Vorstellung 
am Samstag, 21. Febr. 2026 – 19 h erhalten Sie bei Brigitte Schneider – 
Tel. 08093-4481. Für die Fahrt nach Unterhaching werden in gewohnter 
Weise Fahrgemeinschaften gebildet.
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TERMLINE / 
ABFUHRTERMINE 

Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Januar 2025

Mi 07.01. Rest-Müll Achtung abweichender Termin

Do 08.01. Rest-Müll Achtung abweichender Termin

Do 08.01. Gelber Sack (Ortskern) Achtung abwei-
chender Termin 

Fr 09.01. Gelber Sack (Außenbereich) Achtung abwei-
chender Termin

Mo 12.01 Bio-Müll 

Di 13.01. Bio-Müll

Di 20.01. Rest-Müll

Mi 21.01. Rest-Müll

Mo 26.01 Bio-Müll 

Di 27.01. Bio-Müll

Dezember 2025

Mo 22.12. Rest-Müll   Achtung vorgezogener Termin

Di 23.12. Rest-Müll   Achtung vorgezogener Termin

Mo 29.12. Bio-Müll  Straßenplan s. Abfallkalender Rückseite

Di 30.12. Bio-Müll

Januar
01. | 16.00 Uhr Freie evang. Gemeinde Glonn: Neujahrsandacht je 

nach Wetter im Wald oder im Gemeinderaum

02. | 17.00 Uhr Hofbereich des neuen Feuerwehrhauses: Neu-
jahrsempfang des Bürgermeisters Josef Oswald mit 
guten Gesprächen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

05. |  Uhr Haflhof: Kesselfleischessen

06. | 14.00 Uhr Stegmühle in Glonn: Vereinsnachmittag des 
Trachtenvereins GTEV Glonntaler Glonn 

06. | 17.00 Uhr Bayer. Landesjugendorchester: Neujahrskonzert

07. | 18.00 Uhr Bauernhaus Sonnenhausen: Mittwochsmusik - Heinz 
Dauhrer & friends im FARMER’S CLUB 

07. | 18.30 Uhr Freie ev. Gemeinde: Treffen der Selbsthilfegruppe 
für Angehörige psychisch erkrankter Menschen

09. | 19.00 Uhr Schrottgalerie: The See See Riders

10. | 09.00 Uhr Die GFG sammeln Christbäume im Gemeindegebiet 
Glonn - Alternativ: Abgabe am Glonner Dorffestplatz

10. | 17.00 Uhr Glonner Dorffestplatz: Traditionelle Christbaum-
verbrennung

15. | Haflhof: Muschelessen

15. | 19.30 Uhr Galerie Klosterschule: Vernissage - Ausstellung 
über zeitgenössische Tiermalerei Contemporary 
Art Exhibition

16. | 14-18 Uhr Galerie Klosterschule: Ausstellung Tiermalerei

16. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Buazbichler Musikanten

16. | 20.00 Uhr Marktblick: Raith & Blaimer (Der Mensch ansich ist 
ein Depp – Ersatztermin)

17. | 10-13 Uhr Marienheim: Glonner Repair Café

17. | 13.00 Uhr Galerie Klosterschule: Kindervernissage - Ausstel-
lung Tiermalerei

17. | 14-18 Uhr Galerie Klosterschule: Ausstellung Tiermalerei

17. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Banda Balorda

18. | 10-18 Uhr Galerie Klosterschule: Ausstellung Tiermalerei

18. | 19.00 Uhr Prinzregenten-Theater: 3. Sonntagskonzert der Sai-
son - Münchner Rundfunkorchester

19. | 19.00 Uhr Café Schwaiger: Bürgerinformationsabend der Te-
lekom über Glasfaser in Glonn

23. | 14-18 Uhr Galerie Klosterschule: Ausstellung Tiermalerei

23. | 18.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Workshop Messerscharf  

24. | 14-18 Uhr Galerie Klosterschule: Ausstellung Tiermalerei

24. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Jakarta Blues Band

25. | 10-18 Uhr Galerie Klosterschule: Ausstellung Tiermalerei

25. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Alpkan

27. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

29. | Haflhof: Muschelessen

29. | 20.00 Uhr Marktblick: Jan Wannemacher – Bay. Liedermacher

30. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Klezmer Connection Trio

31. | 19.00 Uhr Biker Hütte Glonn: Kesselfleischessen

31. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Saltbrennt

Bitte Sammelrouten auf der Homepage des Marktes Glonn 
beachten ! Siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-
Abfallbeseitigung )

Wertstoffhof in der Haslacher Straße
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten
vom 01.12.2025 bis 31.03.2026: Donnerstag und Freitag von 15.00 
Uhr bis 18.00 Uhr, Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
bzw. Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Bitte beachten Sie, das eine Abgabe von Gegenständen nur 
nach vorheriger Rücksprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter
möglich ist. Des Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass
Elektrogeräte aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.
Seit 15.11.2025 haben die Komposthöfe im Landkreis Ebersberg 
Winterpause.
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Frau Fischers Quarkstollen,  
angepasst von Bettina

Zubereitungszeit: 65 Minuten
Zutaten:
•	 500 g Vollkornmehl
•	 1 Päckchen Backpulver
•	 2 Eier
•	 125 g Butter
•	 125 g Zucker
•	 1 Päckchen Vanillezucker
•	 250 g Magerquark
•	 125 g gemahlene Mandeln
•	 150 g Weinbeerl (wer’s mag)
Zubereitung:
Butter bei Zimmertemperatur 
weich werden lassen, alle Zu-
taten dazugeben, alles gut mit 

der Hand verkneten, bis es ein 
geschmeidiger Teig ist. Den 
Teig in Rechteckform drücken 
und zur Hälfte einklappen, 
damit er eine Stollenform hat. 
Auf einem mit Backpapier aus-
gelegten Backblech 50 bis 60 
Minuten backen (Ober- Unter-
hitze 180 Grad, Umluft 160 
Grad), dabei aufpassen, dass er 
nicht zu dunkel wird, ansonsten 
gegen Ende mit Alufolie abde-
cken. Fertig!
Viel Spaß beim Backen und Essen 
wünscht Bettina Zetzl
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www.mia-san-aussenwerbung.de

wünschen frohe Weihnachten
und einen guten

Rutsch!

wünschen frohe Weihnachten
und einen guten

Rutsch!

Tel.: 08093/44 28

info@three-7-project.de

&

Wir wünschen Ihnen ein 
friedvolles Weihnachtsfest 

und einen guten Start ins neue Jahr! 

Raith & BlaimerFr, 16.01.26
Jan wannemacherDo, 29.01.26

Wir bitten um Reservierung 

www.steinbergers-marktblick.de 

Tel.: 08093 / 90 31 66

Weisswurst-
Frühschoppen

24.12., 9-15 Uhr

Wir warten 
aufs Christkind!

9-15 Uhr: Traditionelles Weißwurstfrühstück. 
Ab 10 Uhr Musik zum Zuhören 
mit den »Wollwürst-Briada«. 
Eintritt frei – es kreist der Hut!

 24.12. Heilig Abend bis 15 Uhr
 25.12. 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen
 26.12. 2. Weihnachtsfeiertag ab 9 Uhr geöffnet 
  mit großem Weihnachtsfrühstücksbuffet

  27.12. – 30.12. täglich ab 8:30 Uhr geöffnet
 31.12. Silvester bis 15 Uhr
 01.01. Neujahr ab 12 Uhr geöffnet

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen 
SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick
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Frohe Weihnachten 
und ein glückliches 

neues Jahr!


